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SZ gratuliert
●

Bad Saulgau: Isolde Schenk zum 85.
Geburtstag
Bolstern: Christa Niederer zum 75.
Geburtstag
Herbertingen: Ursula Antonie Walser
zum 75. Geburtstag
Sigmaringen: Katharina Hellmich zum
75. Geburtstag
Wilfertsweiler: Karl Buck zum 80. Ge-
burtstag

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de

Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de

Bad Buchau
Kur-Apotheke St. Florian, Schussenrie-
der Str. 17, 07582/ 3581, Fr. 8.30-Sa.
8.30 Uhr
Bad Schussenried
Rathaus-Apotheke, Wilhelm-Schussen-
Straße 40, 07583/ 505, Do. 8.30-Fr.
8.30 Uhr

Riedlingen
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz
15, 07371/ 93510, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr
Sigmaringen
Herz-Apotheke im Kaufland Sigmarin-
gen, Georg-Zimmerer-Str. 15, 07571/
747339, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr

Bäder
●

Bad Saulgau
Hallenbad, Schützenstr. 32, 14-20 Uhr
Sonnenhof-Therme, Am Schönen Moos
1, 8-23 Uhr, Sauna: 9-23 Uhr
Mengen
Hallenbad, Ablachstr. 7, 6-7.30 Uhr,
16-21 Uhr
Sauna, Sauna im Hallenbad, gemischt:
16-22 Uhr
Sigmaringen
Geschwister-Scholl-Schule, Hohen-
zollernstr. 22, Lehrschwimmbecken:
17-21 Uhr

Büchereien
●

Bad Saulgau
Stadtbibliothek, Stadtbibliothek im
Alten Kloster, Hauptstr. 102 / 1, 14-18
Uhr
Mengen
Stadtbücherei, Hauptstr. 51, 14-17 Uhr

Pfullendorf
Stadtbücherei in der Steinscheuer,
14-18 Uhr
Sigmaringen
Bücherei Jungnau im Schulhaus, 17-
18.30 Uhr
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 10-12 Uhr, 14-18 Uhr

Dies & Das
●

Pfullendorf
Ökumenisches Weltcafé, Begegnung-
scafé für Menschen aus aller Welt und
Einheimische aus Pfullendorf, ev. Chris-
tuskirche, Foyer: 19-21 Uhr
Sigmaringen
Dialog Café, Deutsch-Konversation für
Flüchtlinge, ev. Kreuzkirche, Binger Str.
9, Gemeinderäume: 10-11.30 Uhr
Weight Watchers, wöchentliches Tref-
fen, Infos unter: 07733/ 5019969, Jose-
finenstift, Josefinenstift 2, Cafeteria: 17
Uhr

Fit & Aktiv
●

Bad Saulgau
Klangerlebnis, Klangschalen, Gongs,
obertonreiche Instrumente, Yoga- und
Klangschalentherapie, Schützenstr. 45 /
1, 19 Uhr
Pfullendorf
Aikidogruppe, Erwachsene, Schule
Sechslindensteige, Gymnastikraum 1:
20-22 Uhr
Lauf- und Walkinggruppe, TV Pfullen-
dorf, Neueinsteiger sind willkommen,
Fuchshalde, 18.30 Uhr
Publikumslauf, Eiszelt im Seepark, Am
Litzelbacherweg, 13-14.30 Uhr, 15-16.30
Uhr, 17-18.30 Uhr
Sigmaringen
Herzsportgruppe, Übungsstunden unter
qualifizierter Anleitung, Bilharzschule
GWRS, Bilharzstr. 12, 18.30-19.30 Uhr

Gottesdienste
●

Kath. Gottesdienste
Altshausen
Kirche St. Michael, heilige Messe,
anschließend Beichtgelegenheit, 9 Uhr
Bad Saulgau
Kirche St. Antonius, Kreuzwegandacht,
16 Uhr, sakramentaler Segen, 16.30 Uhr,
stille Anbetung vor dem ausgesetzten
Allerheiligsten, 15 Uhr
Kirche St. Johannes Baptist, Rora-
temesse, 6 Uhr
Braunenweiler
Kirche St. Pankratius, heilige Messe,
18.30 Uhr

Ebenweiler
Christ-Kath. Kirche, Pfarrgemeinde St.
Andreas, Brunnenhof, ökumenische
Lichtvesper, mit anschließendem Vesper,
18 Uhr
Habsthal
Klosterkirche St. Stephan, Eucharistie-
feier, 19.30 Uhr
Laiz
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Eucha-
ristiefeier, 9.30 Uhr

Sigmaringen
Ev. Stadtkirche, Andacht, 18.30 Uhr
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Eucha-
ristiefeier, 18 Uhr, Laudes und Rosen-
kranz, 7.45 Uhr
Wald
Kirche St. Bernhard, Eucharistiefeier,
18.30 Uhr
Ev. Gottesdienste
Altshausen
Wohnpark St. Josef, Kapelle, Kreuzweg-
gebet, 15 Uhr
Herbertingen
Pflegeheim, Cafeteria, Altenheimgottes-
dienst, 10.15 Uhr
Weitere Gottesdienste
Pfullendorf
Pflegeheim, Wintergarten, ökumenischer
Gottesdienst, 15.30 Uhr
Wald
Kirche St. Bernhard, ökumenischer
Schulgottesdienst der Grundschule, 10
Uhr

Kinder & Jugend
●

Bad Saulgau
Puppenbühne Ostrach: Die Geschichte
vom Wackelzahn, Weihnachtsdorf, ab
drei Jahre, Haus am Markt, 14.30 Uhr
Mengen
Teenagerkreis, Stadtmission, Fuchsstr.
20, 19.30 Uhr

Konzerte
●

Bad Saulgau
Marinechor Aulendorf, Weihnachtsdorf,
Marktplatz, 18.30 Uhr

Märkte & Basare
●

Ostrach
Buchmarkt, gut erhaltene Bücher in
großer Auswahl, Kloster Habsthal, Klos-
terstr. 11, Webhaus: 14.30-18 Uhr
Keramik und Kultur, Adventsmarkt,
Haus Wohlfahrt, Einhart, 14-18 Uhr
Wochenmarkt, Herbert-Barth-Platz,
8-12.30 Uhr

Museen
●

Sigmaringen
Schloss, Karl-Anton-Platz 8, 10-17 Uhr

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Party
●

Pfullendorf
Eisdisco, Eiszelt im Seepark, Am Lit-
zelbacherweg, 19-20.30 Uhr, 21-22.30
Uhr

Vereine
●

Bad Saulgau
Donaulerchen: Chorprobe, für Buben
und Mädchen ab 5 Jahre, Rehabilitati-
onsklinik Saulgau, Siebenkreuzerweg 18,
Raum 82: 17 Uhr
Mädchenschola, Probe, für alle Mäd-
chen ab Klasse 5, Rehabilitationsklinik
Saulgau, Siebenkreuzerweg 18, Pro-
beraum: 17 Uhr
Pfullendorf
Boxclub: Training, Sechslindenschule,
Turnhalle: 18 Uhr
Stadtmusik: Probe, Orchestersaal,
20-22 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Bad Saulgau
Recyclinghof, 13-17 Uhr
Pfullendorf
Recyclinghof, 13-17 Uhr
Wald
Recyclinghof, 15-17 Uhr

Kalenderblatt
●

Tagesspruch: Unerfüllte Wünsche ma-
chen uns traurig. Dabei sind genau diese
Wünsche der Grund für die längste
Vorfreude, die wir haben. Und Vorfreude
ist bekanntlich die schönste Freude.

(Ümit Özsaray, *1979, Autor und Apho-
ristiker)
Außerdem & sowieso: Advent - Ich
wünsche dir, dass die Vorfreude zu
keimen beginnt und bis Weihnachten
ihre Knospen öffnet. (Helga Schäferling,
*1957, deutsche Sozialpädagogin)
Aus der Bibel: Und Johannes rief zwei
seiner Jünger zu sich und sandte sie zum
Herrn und ließ ihn fragen: Bist du, der da
kommen soll, oder sollen wir auf einen
andern warten? (Lukas 7,18)
Namenstage: Ingmar, Ingo, Hagar 
Im Jahr 1972: Der Grundlagenvertrag
zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und der DDR wird in Ost-Berlin von
Egon Bahr und Michael Kohl unterzeich-
net, mit dem gutnachbarliche Beziehun-
gen zwischen den beiden Staaten be-
gründet werden sollen.

Termine aus der Region
●

Bad Saulgau
Organ für amtliche Bekanntmachungen
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BAD SAULGAU (sz) - Ausbildung für
den Bereich Informationstechnolo-
gie (IT) sollte schon in der Grund-
schule beginnen. Ein Pensionärstrio
im Schülerforschungszentrum (SfZ)
in Bad Saulgau arbeitet an einem Pri-
mar-Plus-Projekt. Grundlagen für
die Programmierung sollen von
klein auf gelernt werden, beispiels-
weise für autonome Mini-Roboter.

Erst kürzlich haben Angela Mer-
kel und Olaf Scholz die Strategie der
Bundesregierung zu künstlicher In-
telligenz vorgestellt. Auf 80 Seiten ist
dabei beschrieben, wie Deutschland
zum weltweit führenden Standort in
der Entwicklung und Anwendung
der künstlichen Intelligenz werden
soll. 

Klar ist: Wer als Erwachsener
komplizierte Anwendungen pro-
grammieren will, muss früh begin-
nen. Wie eine IT-Ausbildung bereits
im Grundschulalter funktionieren
kann, zeigen am Schülerforschungs-

zentrum (SFZ) Südwürttemberg der
ehemalige Physiklehrer und SFZ-
Gründer Rudi Lehn gemeinsam mit
seiner Frau Marita Lehn und Margret
Tomzyk, zwei pensionierten Grund-
schullehrerinnen.

Mehr als Word und Power-Point

„Meistens beschränkt sich die IT-
Ausbildung in der Schule auf den
Umgang mit Word und PowerPoint“,
sagt Rudi Lehn, der seit seiner Pen-
sionierung ehrenamtlich die Com-
puter am SFZ organisiert und immer
wieder auch Schülerprojekte be-
treut. „Computational Thinking – al-
so die Fähigkeit, Ideen zur Problem-
lösung mit Computertechnik zu ent-
wickeln, ist ohne Programmier-
kenntnisse jedoch wertlos.“

Wer programmieren will, muss
Befehle nach einem strengen Ablauf-
plan formulieren können. Ein fehlen-
des Komma oder ein Kleinbuchstabe
anstelle eines Großbuchstaben füh-

ren bereits zum Programmabbruch.
Die korrekte Aneinanderreihung der
Befehle muss von der Pieke auf ge-
lernt werden. 

Laut dem Pensionärs-Trio ist das
ab dem Grundschulalter bereits gut
möglich. Vor zwei Jahren startete das
Team am SFZ mit dem Primar-Plus-
Projekt: „Arduino: Von der blinken-
den LED bis zum autonomen Robo-
ter“. Interessierte Kinder der Klas-
sen 4 bis 6 trafen sich dafür an meh-
reren Samstagvormittagen für ein
paar Stunden für einen Workshop.
„Die Begeisterung der Kinder war
außergewöhnlich“, erzählt Marita
Lehn. „Ausnahmslos jedes Kind
wollte eigenständig unbedingt einen
autonomen Mini-Roboter program-
mieren.“

Während Rudi Lehn schon längst
ein IT-Profi ist, mussten Marita Lehn
und Margret Tomzyk den Umgang
mit dem Arduino selbst erst lernen.
Mit der neuen Arbeit hatten sie viel

Spaß. „Ein lauffähiges Programm
löst bei Kindern und Erwachsenen
ein außergewöhnliches Erfolgsge-
fühl aus – da sind wir keine Ausnah-
me“, erzählt Margret Tomzyc. „Un-
ser Ziel ist es aber nicht, Program-
mier-Nerds und Computer-Sonder-
linge zu schaffen. Vielmehr wollen
wir die Begeisterung an dieser Art
der Arbeit wecken, genauso wie sie
in uns geweckt wurde.“ 

Deshalb blieb es auch nicht bei
Programmier-Workshops für Kinder
in Bad Saulgau. Inzwischen bieten
Marita und Rudi Lehn zusammen mit
Margret Tomzyk auch sehr gut ge-
buchte Lehrerfortbildungen für
Grund- und weiterführende Schulen
an. In diesem Seminaren wird die
von ihnen entwickelte Methode zur
Begeisterung von Kindern für die
Programmierarbeit an Lehrerinnen
und Lehrer weitergeben, die diese
dann an ihren Schulen umsetzen
können. 

Rudi und Marita (rechts) Lehn zusammen mit Simone Gobs, Lehrerin am Kreisgymnasium Riedlingen bei einer ihrer Lehrerfortbildungen. FOTO: SFZ

Schon Grundschüler sollen programmieren
Drei pensionierte Lehrer arbeiten am Schülerforschungszentrum am Primar-Plus-Projekt

BAD SAULGAU (sz) - Auch dieses
Jahr standen an der Willi-Burth-
Schule in Bad Saulgau wieder die all-
jährlichen Winterabschlussprüfun-
gen der Berufsschule an. Die Schüle-
rinnen und Schüler mussten unter
Beweis stellen, was sie die letzten
Jahre gelernt haben.

Geprüft wurde in allen Berufsfel-
dern, die an der Schule in Bad Saul-
gau ansässig sind: Drucktechnik (Fo-
tografen), KFZ-Technik, Elektrotech-
nik, Körperpflege (Friseure), Metall-
technik und Raumausstattung. Für
die allermeisten waren die Prüfun-
gen auch ein Erfolg. Der damit ver-
bundene Abschluss ist der Schlüssel
für ein vielversprechendes Berufsle-
ben mit vielen Aufstiegschancen.

Die Grundlagen für blühende
Karrieren sind also mit dem Ab-
schluss an der Willi-Burth-Schule
gelegt. Die Wirtschaft wartet, dank
des Fachkräftemangels, schon hän-
deringend auf den dringend benötig-
ten Nachwuchs, weshalb die Über-
nahmechancen in allen Berufsfel-
dern wahrscheinlich noch nie so gut

waren wie heute. Wie jedes Jahr gab
es auch bei diesem Abschlussjahr-
gang wieder Schülerinnen und Schü-
ler, die sich durch besonders gute
Leistungen hervorgetan haben.

Herausragend war dabei Benja-
min Bäuerle, der mit seinem Noten-
durchschnitt von 1,2 nicht nur den
Schulpreis, sondern auch den „UBS“
– Preis des Gewerbevereins Bad
Saulgau und einen 30 Euro Gut-
schein erhielt. Weitere Preise erhiel-
ten die Schüler Jens Gelder und Si-
mon Gomeringer. Eine Belobigung
erhielten Yousif Al Nisan, Lukas
Blank, Stefan Burth, Maggie-Jane
Deckart, Patrick Fischerkeller, Pius
Gehweiler, Marc Hebestriet, Alex
Hund, Nektaria Galani, 

Ellen Müller, Michael Rei-
schmann, Benedikt Schenk, Mark
Tanzi, Noel Ziehn.

Mit den Abschlusszeugnissen in
der Tasche dürften für die meisten
Schülerinnen und Schüler der Willi-
Burth-Schule schon ihre größten
Weihnachtswünsche in Erfüllung ge-
gangen sein. 

Willi-Burth-Schule zeichnet
die besten Prüflinge aus

Benjamin Bäuerle erhält den Schulpreis und den Preis
des Bad Saulgauer Gewerbevereins UBS

Benjamin Bäuerle schneidet mit der Note 1,2 als Bester ab. FOTO: PRIVAT
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